
   
  Kontakt: 
 Jutta Hört 
  Telefon 0611 31-5175 
 jutta.hoert@schule.hessen.de 
 Welfenstraße 10 
  65189 Wiesbaden 

 

Information 

Fachoberschule 
• Gestaltung (Form A oder B)  • Bautechnik (Form B) 

Die Ausbildung in der Fachoberschule baut auf einem 
mittleren Abschluss oder die Versetzung in die Sekun-
darstufe II auf und führt in Verbindung mit einer berufli-
chen Qualifizierung zur allgemeinen Fachhochschulreife.  
Wenn Sie gerne zeichnen, gestalten, planen, bauen, ent-
wickeln oder konstruieren, dann schaffen wir mit unse-
ren Schwerpunkten Gestaltung und Bautechnik die not-
wendige Grundlage.  

Nach dem mittleren Abschluss können Sie an der  
Kerschensteinerschule die zweijährige Fachoberschule 
Form A im Schwerpunkt Gestaltung wählen.  

Haben Sie zusätzlich eine einschlägige abgeschlossene 
Berufsausbildung können Sie die einjährige Fachober-
schule Form B in den Schwerpunkten Gestaltung oder 
Bautechnik besuchen.                                                                                                                             

Zugangsvoraussetzungen   
Die Aufnahme in die Fachoberschule der Organisations-
form A setzt einen mittleren Abschluss voraus, der nach-
gewiesen werden kann durch ein Versetzungszeugnis 
nach Jahrgangsstufe 11 einer öffentlichen oder staatlich 
anerkannten gymnasialen Oberstufe oder einem Ab-
schlusszeugnis der Realschule oder Abschlusszeugnis 
der zweijährigen Berufsfachschule mit mindestens be-
friedigenden Leistungen in zwei der Fächer Deutsch, Ma-
thematik und Englisch, wobei in keinem der genannten 
Fächer die Leistungen schlechter als ausreichend sein 
dürfen oder ein als gleichwertig anerkanntes Zeugnis.  

• Die Eignungsfeststellung der abgebenden Schule. 
• Eine Bescheinigung über die Berufsberatung durch 

das Arbeitsamt oder Laufbahnberatung durch die ab-
gebende Schule.  

• Praktikumsvertrag für den ersten Ausbildungsab-
schnitt in der Klasse 11 

• Die Aufnahme in die Fachoberschule der Organisati-
onsform B setzt zusätzlich die bestandene Abschluss-
prüfung in einem „einschlägigen“ anerkannten Aus-
bildungsberuf voraus. 

 
 
 

Aufnahme- und Bewerbungsverfahren 
Schüler, die unmittelbar von einer Schule, in der sie den 
mittleren Abschluss erwerben, in die Fachoberschule 
übergehen, geben bei der bisher besuchten Schule ihre 
Anmeldung ab. Die abgebende Schule gibt diese Anmel-
dung mit den entsprechenden Nachweisen und der Be-
stätigung der Eltern weiter. Halbjahreszeugnis und das 
Vorjahreszeugnis werden beigefügt. Maßgeblich für die 
Zulassung ist das später nachzureichende Schuljahres-
zeugnis. Spätester Anmeldetermin ist der 31. März.  
Bei Fristversäumnissen erfolgt keine Aufnahme. Für alle 
Bewerber der Fachoberschule Schwerpunkt Gestaltung 
wird ein fachspezifischer Eignungstest durchgeführt.  

Stundenplan 
Klasse 11 
2 Tage / Woche Praktikum, 3 Tage / Woche Unterricht in 
den Fächern: Grundlagen der Gestaltung, Gestaltungs-
technik, Visuelle Kommunikation, Mathematik, Deutsch, 
Englisch und Politik. Die Praktikumstage sind Montag 
und Dienstag. Die Arbeitszeit beträgt täglich 8 Stunden 
zuzüglich Pausen. 
Klasse 12 
5 Tage / Woche Unterricht in den Fächern: Mathematik, 
Deutsch, Englisch, Politik, Religion / Ethik, Sport, Natur-
wissenschaften und ein hoher Stundenanteil im entspre-
chenden Schwerpunktfach. 
Zentrale Abschlussprüfung zur Erlangung der Fach-
hochschulreife in den Fächern: Mathematik, Englisch, 
Deutsch und dem Schwerpunktfach 

Beratung 

 

Für ein persönliches Gespräch steht Ihnen die  
Abteilungsleiterin Frau Jutta Hört  
nach telefonischer Vereinbarung gerne zur Verfügung. 


